
Brockes, Barthold Heinrich: Der Hund (1748)

1 Noch ersieht man an den Hunden, so, daß es kaum zu

2 begreifen,

3 Wie mehr, als bey allen Thieren, ihre Meng’ und Art

4 sich häufen;

5 Seht und zählet mit Bewundrung, wie so viel- und man-

6 cherley,

7 Und in einer jeden Art wieder solche Menge sey.

8 Wenn man denn für andre Thiere unserm Gott zu danken,

9 pflichtig;

10 So sind es die Hunde gleichfalls, da die Dienste groß

11 und wichtig,

12 Welche wir von ihnen haben: Ja sie scheinen uns im Le-

13 ben,

14 Außer ihrem vielen Nutzen, zur Gesellschaft fast gege-

15 ben.
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